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Die Freundschaft zwischen Walter Benjamin und Bertolt Brecht gehört zu den ästhetisch und
politisch folgenreichen des 20. Jahrhunderts. Hannah Arendt nannte die Freundschaft
»einzigartig«, »weil in ihr der größte lebende deutsche Dichter mit dem bedeutendsten
Kritiker der Zeit zusammentraf«. Andere Freunde teilten dieses Urteil nicht. Ihr Argwohn hat
zu Fehldeutungen geführt, die sich bis heute halten.
Das Buch sichert die Spuren der Begegnung und räumt dabei Vorurteile aus dem Weg.
Zahlreiche unveröffentlichte Dokumente ermöglichen neue Wertungen. Erstmals analysiert
werden die Gesprächsprotokolle des Zeitschriftenplans »Krise und Kritik« (1930/31), die dem
Band als Faksimile beigegeben sind. Anhand von Briefen, Tagebuchaufzeichnungen und
Notizen werden die Themen der Zusammenarbeit aufbereitet. Eigene Kapitel widmen sich
sowohl Benjamins Arbeiten über Brecht als auch Brechts Äußerungen über Benjamin. 
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